Gemeinde Emmingen-Liptingen den 15.06.2018
Lo

Erlauterung zu den Tagesordnungspunkten der Sitzung des Gemeinderates am
25.06.2018

Vorlage Nr. GR/053/2018

HochwasserschutzmafRnahmen Emmingen
- QuerschnittsvergroBerung Durchlass Engenerstrasse
- Klaranlage - Schadensbeseitigungen

Bezuglich des Hochwasserschutzes in Emmingen wurden bisher die Durchlasse des
Muhlebaches in der SchulstraRe und der Rosenstral’e aufdimensioniert sowie im Bereich
Greut die FUhrung des Wassergrabens um das Baugebiet herum verandert.

In Absprache mit dem Regierungsprasidium Freiburg konnten wir hierbei mit einem
bezuglich jeder Malnahme steigenden Zuschusssatz bis zu 70% der Gesamtkosten
rechnen. Dieser Zuschusssatz wurde nun auch im Jahre 2018 durch die Anmeldung der
noch ausstehenden QuerschnittsvergroRerung am Durchlass Engenerstral’e/B491 erreicht.

Durch das Biuro Wald+Corbe wurden fir das Baujahr 2018 nun eben die
QuerschnittsvergroRerung des Mihlebachdurchlasses Engenerstrale/B491 sowie die noch
ausstehenden  Schadensbeseitigungsmallnhahmen im  Bereich  der  Klaranlage
ausgeschrieben.

Leider ging auf diese Ausschreibung nur ein Angebot flr die ausgeschriebene MaRnahme
ein. Das LV selbst war noch durch drei Firmen abgeholt wurden.

Es ergibt sich nun leider, dass wir mit dem eingegangenen Angebot um rund 35 % Uber der
Kostenberechnung liegen. Bei den forderfahigen Kosten sind es 21 % (Durchlass unter der
Engenerstrasse/B491). Bei der Mallnahme an der Klaranlage liegt keine Forderfahigkeit vor,
hier betragt die Kostenuberschreitung 61 %. Diese Kostenerhéhungen sind derzeit leider
nicht aulergewdhnlich aufgrund der sehr guten Auslastung der Baufirmen und der starken
Konjunktur. Derzeit kommt es auch 6éfters vor, dass man fir entsprechende
Ausschreibungen Gberhaupt kein Angebot bekommt.

Um fir den Gemeinderat gesicherte Beratungsgrundlagen zu schaffen wurde zunachst mit
der Zuschussstelle beim Regierungsprasidium Freiburg abgeklart, ob die entstandenen
Mehrkosten im zuschussfahigen Bereich auch geférdert werden. Dies wurde bejaht. Wir
erhalten also auch fur die Kostenerhéhungen 70 % Zuschuss. Bei den nicht forderfahigen
Kosten im Bereich der Klaranlage bleibt es nattirlich dabei, dass dort kein Zuschuss gewahrt
wird.

Die Betrachtung der jeweiligen Kostensituation ergibt folgendes:

Neubau Durchlass Engenerstralle mit Gewésseraufweitung inklusive Entsorgung
Bepreistes Leistungsverzeichnis 511.909,81 EUR
Ausschreibungsergebnis 663.075,21 EUR

Gewéssersanierung im Bereich der Kldranlage
Bepreistes Leistungsverzeichnis 96.562,55 EUR
Ausschreibungsergebnis 155.330,70 EUR

Die Gesamtsumme steigert sich also gegentiber den bepreisten Leistungsverzeichnissen mit
608.472,36 EUR auf das Ausschreibungsergebnis mit 818.405,91 EUR.



Es stellt sich nun die Frage, ob die MalRnahme bezliglich dieser Kostenerhéhungen
durchgeflihrt werden kann oder ob die Ausschreibung aufgehoben werden sollte. Die
zuschussrechtliche Frage spielt keine Rolle auch die Mehrkosten férderfahig sind.
Problematisch erscheinen insbesondere die Mehrkosten im Bereich der nicht geforderten
MalRnahmen, namlich der Gewassersanierung im Bereich der Klaranlage, mit einem
erhdhten Ergebnis von 160,9%.

Verschiedene Gesprache mit unserem Ingenieurbilro liefen letztendlich darauf hinaus, dass
unter Umstanden eben die HauptmalRnahme, die zuschusstechnisch geférdert wird, im Jahre
2018 zur Ausflihrung kommen soll und die ausstehenden Sanierungsarbeiten im Bereich der
Klaranlage aufgeschoben werden.

Mit dem gunstigsten und gleichzeitig einzigen Bieter, der Firma L. Stérk GmbH aus
Emmingen-Liptingen, wurde diesbezliglich das Gesprach gesucht. Es wurde zum einen
bestatigt, dass man damit einverstanden ware, wenn die Ausschreibung um die
Gewassersanierung im Bereich der Klaranlage reduziert wird. Zugleich wurde bestatigt das
in der Terminplanung der Firma diese Baustelle ab Juli eingeplant sei und so auch der
durchaus ambitionierte Bauzeitenplan eingehalten werden kann. Es muss unbedingt
vermieden werden, dass eine Winterbaustelle aus dieser MalRnahme wird. Denn der
Schwerverkehr wird groRflachig umgeleitet, was natuirlich im Winter vermieden werden soll.

Ein weiterer Punkt, den es zu beachten qilt, ist die Parallelitat von den MaRnahmen Neubau
Durchlass Engenerstrasse und Ausbau Miihlewiesweg. Bekanntlich wurde die
Ausschreibung fur den Bereich Mihlewiesweg aufgehoben und auf das Jahr 2019 vertagt
hinsichtlich der nicht eingegangen abwassertechnischen Zuschussbescheide. Gleichzeitig
hatte der Gemeinderat dem dann voraussichtlich entscheidenden neuen Gemeinderat die
Empfehlung mitgegeben, auf alle Falle im Jahre 2019 diese Baumalinahme durchzufihren,
ungeachtet der Zuschussfrage. Gewisse Schwierigkeiten wirde es sicherlich mit sich
bringen, wenn beide Baustellen parallel betrieben werden, weil zum einen die Anwohner des
Muhlewiesweges in der Schulstrale parken wirden, zum anderen der PKW-Verkehr
sicherlich die SchulstralRe als Ausweichstrecke nutzen wirde. Hier wirde es sicherlich zu
Komplikationen kommen.

Bei Ausfuhrung der Malinahmen der Engenerstralle wirde aufgrund der absoluten
Mehrkosten mit 151.000 EUR unter Berlcksichtigung des 70-prozentigen Zuschusses ein
Nettomehrbetrag fiir die Gemeinde Emmingen-Liptingen von 45.000 EUR bedeuten.

Hinsichtlich der MalRnahme an der Klaranlage ist zu sagen, dass es naturlich schon gewesen
ware diese Schadstelle im Jahre 2018 zu beseitigen, dass aber hinsichtlich der
Kostenerhéhung von dber 60% ein zweiter Anlauf sinnvoll ware. Somit sollte dann im
Spatherbst die Ausschreibung fur das Fruhjahr 2019 erfolgen, wo die Firmen vielleicht noch
nicht volle Auftragsbicher haben.

Fir eine Vergabe des Durchlasses Engenerstralle spricht auch, dass durch das
Regierungsprasidium der Bewilligungszeitraum fur Hochwasserschutzmal3nahmen auf das
Jahr 2020 beschrankt ist. Dies bedeutet, dass man wahrend der Durchfihrung der
Baumalnahme in der Engenerstralle auch weitere Mallnahmen planerisch angehen konnte
und soweit vorbereitet, dass diese noch innerhalb der Zuschussfrist zur Ausfihrung
gelangen kénnen. Gedacht wird hierbei insbesondere an die Strecke des Wasserlaufes
parallel zum Erlenweg, wo im Bereich des Gasthauses Gabele und des Rosenbrunnens mit
die grofiten Schwierigkeiten beim Hochwasser im Jahre 2014 auftraten.



Beschlussfassungsvorschlage:

1. Die ausgeschriebene Malinahme ,Neubau Durchlass Engenerstrale® wird zum
Angebotspreis von 663.075,21 EUR an die Firma L. Stérk aus Emmingen-Liptingen
vergeben.

2. Die Teilausschreibung der ,Gewassersanierung im Bereich der Klaranlage® wird
aufgehoben. Die Ausfihrung soll im Jahre 2019 vorgenommen werden und die Verwaltung
und das Biuro Wald+Corbe werden beauftragt, rechtzeitig im alten Jahr die Ausschreibung
durchzufihren.

dma./ub

Joachim Loffler
Blrgermeister



	Sitzungstext
	Datum
	Beschluß
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

